
Workshops in 12 Jugend-
zentren mit total 120  
bis 160 Jugendlichen  

in allen Sprachregionen 
der Schweiz

70 bis 80 Botschaften mit  
Monogrammen 

(Plakate, Animationen)

Internetplattform zur  
Multiplikation/Verbreitung  

und Nutzbarmachung

12 Ausstellungen im 
öffentlichen Raum

Plakat- und Kartensets
 für Jugend- und MNA-Zentren

             Themenspezifische Beratungskarten-
sets mit Reflexionsfragen (optional, 

nach Projektabschluss)

            Fachartikel (Wissenstransfer) 

Präsentation an nationalen Fachforen

An den Workshops 
beteiligte Jugendliche...

… formulieren ihre  
Wünsche und Bedürfnisse
und setzen sich mit  
gemeinsamen Anliegen  
und Werten auseinander

… erkennen Vielfalt als 
Chance bzw. Bereicherung  
und können daraus Hand- 
lungsoptionen ableiten

… erleben sich durch die Sicht- 
barmachung ihrer gemeinsamen  
Botschaften und deren Verbreitung  
als handelndes Mitglied einer  
«Wir-Gesellschaft» und stärken  
dadurch ihre Selbstwirksamkeit  
und ihre psychische Gesundheit 

… verbreiten die gemeinsam entwickelten 
Botschaften über ihre Social-Media-Kanäle

Kooperation zwischen Peer-Campaigns und dem Dachver-
band Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz, DOJ

personelle und fachliche Ressourcen in den 
Bereichen Migration, Jugendarbeit, 

Peer-Projekte und Organisation

Peer-Council (Jugendliche mit und 
ohne Migrationshintergrund)

Konzept und Workshopunter-
lagen sowie Hilfsmittel zur 

Entwicklung von 
Botschaften

Budget und  
Finanzierungsplan

Zeitressourcen 
(ca. 3'500 Std.

inkl. Freiwilligen-
arbeit)

Politische Entscheidungsträger:innen und zivil-
gesellschaftliche Akteur:innen sind zum Thema 
gesellschaftliche Teilhabe  von Jugendlichen 
unabhängig von ihrer Herkunft sensibilisiert.

Die beteiligten Jugendlichen setzen sich 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
ein und erfahren eine «Wir-Wirksamkeit»

Erwachsene im beruflichen 
und privaten Umfeld der 
Jugendlichen sind zu deren 
Anliegen sensibilisiert – insbesondere  
im Kontext zur Mehrfachbenach-
teiligung Jugendlicher mit Migrations- 
und Fluchthintergrund und 
wirken fördernd ein.

In den beteiligten Jugend-
zentren erhöht sich der 
informelle interkulturelle 
Austausch.

Ein Wissenstransfer 
unter Fachpersonen
findet statt.
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